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LIEBE EBENAUERINNEN UND EBENAUER!
Leistbares Wohnen?

Ein Ebenauer Versuch für die Zukunft

Die Wohnhäuser in Ebenau sind größtenteils Ein- und 

Zweifamilienhäuser. Durch die derzeit niedrigen Zinsen 

verlegen sich immer mehr private und gemeinnützige 

Bauträger darauf, auch kleinere Grundstücke zu kaufen 

(oft überteuert) und diese bis auf den letzten m² zu nut-

zen. Dadurch werden die Preise für die wenigen leist-

baren Objekte und Grundstücke für Einheimische in die 

Höhe getrieben.

Ebenau versucht dieser Entwicklung mit den ihr zur 

Verfügung stehenden Mitteln entgegen zu wirken. Die 

Gemeinde und die Mehrheit der Gemeindevertretung 

stehen dafür ein, möglichst vielen EbenauerInnen, das 

Bauen und den Grunderwerb leistbar zu halten und die 

Nachverdichtung innerhalb der Familie und der beste-

henden Besitzstrukturen zu ermöglichen.

Aber welchen Weg kann man hier gehen? Großer Pro-

fit für Bauträger kann erzielt werden, wenn bei einem 

Bauprojekt 4, 5 und mehr Wohnungen verkauft werden 

können. Wenn die Gemeinde diesbezüglich per Verord-

nung in den Bebauungsplan eingreift und die Anzahl der 

Wohneinheiten pro Grundstück be-

grenzt, macht das Spekulation und 

die überzogenen Preise weniger 

rentabel und ein Stück weit uninte-

ressanter. Damit kann die Preisspi-

rale eingebremst werden!

Große Wohnblöcke passen auch nicht in die ländliche 

Struktur unserer Gemeinde. Ein zu rasches Wachsen der 

Gemeinde würde darüber hinaus bei kommunalen Auf-

gaben wie Kindergarten, Schule, Seniorenwohnheim, 

Wasserversorgungsanlage, etc zu erheblichen Engpäs-

sen führen, was in weiterer Folge zu erheblichen Kosten 

für die Allgemeinheit führen würde. Es sollte ein nach-

haltiger Weg der Verantwortung für unsere Zukunft und 

den Wohnraum unserer Kinder und Enkel eingeschlagen 

werden, für den ich als Bürgermeister stehe.

Schimpf und Schande für Verantwortungsträger

Das Leben von gesellschaftlichen, kirchlichen, institutio-

nellen, ehrenamtlichen und politischen Entscheidungs-

träger_innen wird zunehmend schwieriger, um nicht zu 

sagen unerträglicher. Irrationale persönliche Angriffe auf 

jene Personen, deren Familie und deren Umfeld haben 

nicht zuletzt dazu geführt, dass diese Verantwortungs-

träger_innen, die stets ihr Bestes gegeben haben, ihre 

wertvolle Aufgabe der Gesellschaft gegenüber aufgeben 

– nicht mangels Kompetenz, sondern aufgrund überbor-

dender Anfeindungen.

Wie können wir als dörfliche Gemeinschaft erwarten, 

dass sich Ebenauerinnen und Ebenauer für diese so 

wichtigen verantwortungsvollen Aufgaben melden und 

zur Verfügung stellen, wenn sie von einigen Wenigen so 

behandelt werden?

Die Frage ist nicht, was die Gesellschaft für dich tun 

kann, sondern was du für die Gesellschaft tun kannst!

Und ein Beitrag dazu muss ein respektvoller und wert-

schätzender Umgang mit allen Mitmenschen sein! 

Euer Johannes Fürstaller

V O R W O R T

Euer Johannes Fürstaller
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SO LONG, ... 
... FAREWELL, AUF WIEDERSEHEN...

Die Zeit vergeht einfach viel zu schnell ... und so ist es nun soweit, mich nach 

24 Jahren hier am Gemeindeamt, bei vielen lieben Wegbegleitern zu bedan-

ken und zu verabschieden. Ich hatte in dieser Zeit mit drei Bürgermeistern, 

Herrmann Itzlinger, Hannes Schweighofer und Hannes Fürstaller wunderba-

re Chefs, ebenso durfte ich mit drei Amtsleitern und vielen lieben Kolleg:in-

nen, auch außerhalb des Gemeindeamtes, in den vergangenen Jahren gerne 

und mit Freude zusammenarbeiten. Einige Dutzend Brautpaare gaben sich 

vor mir das JA-Wort und ich erinnere mich gerne an jede einzelne Trauung.

Es war eine sehr schöne Zeit in der ich viele Leute kennenlernen durfte, von 

denen mir viele ihr Vertrauen geschenkt und mir der ein oder andere sein 

Herz geöffnet hat. Ich habe gerne zugehört und versucht bei deren Anliegen 

zu helfen.

Knapp 15 Jahre hat mich mein bester Freund, unser Labrador Sam, auf mei-

nem Weg ins Büro begleitet.

Mit Ende Mai werde ich mich nun mit einem la-

chenden und einem weinenden Auge in die „Al-

terspension“ verabschieden und mich das letzte 

Mal offiziell durch den Ort auf den Weg ins Büro 

machen. Ich möchte mich jetzt schon bei jedem 

Einzelnen bedanken und allen eine wundervolle, 

zufriedene und gesunde Zeit wünschen.

So long, farewell, auf Wiedersehen ... 

eure G‘meinde Gabi

NACH 24 JAHREN 
ZUM LETZTEN MAL „GEMEINDEAMT EBENAU, KARL, GRÜSS GOTT“

Meldeamtsleiterin Gabriele Karl, unsere Gemeinde Gabi, verabschiedet sich 

in diesem Frühjahr in den Ruhestand. Gabi hat in der Gemeindeverwaltung 

das Meldewesen, das Standesamt, die Abhandlung der Wahlen in Ebenau, die 

Gemeindezeitung, Homepage und den Email-Schriftverkehr als Tätigkeiten 

in der ihr typischen genauen und korrekten Art und Weise bearbeitet. Sie ist 

eine der wenigen Ebenauerinnen die wirklich alle im Dorf Lebenden „kennt“ 

und gesehen hat.

Alle Kollegen_innen und die Bevölkerung dankt für deine Arbeit und 

wünscht für die 3. Lebensphase viel Freude und Gesundheit.

Durch das Ausscheiden von Gabriele Karl verändert sich die Gemeindever-

waltung enorm. Wir bereiten diese personelle Veränderung bereits seit Wo-

chen vor und bitten um Verständnis, dass es noch bis in den Herbst hinein 

zu etwas längeren „Bearbeitungsphasen“ kommen kann.

FÜHRUNGS-
WECHSEL 
IM TOURISMUSVERBAND 

FUSCHLSEEREGION

Herr Mag. Gerald Reisecker (42) ist 

neuer Geschäftsführer der Fuschl-

seeregion. Hr. Reisecker kommt 

aus Koppl, war Geschäftsführer 

der Kulinarik Beratungsagentur 

„Tischgesellschaft“ und zuvor des 

Vereins Salzburger Agrarmarke-

ting. Er übernahm die Agenden 

von Hildegund Schirlbauer mit 

Mitte Dezember. 

Hildegund Schirlbauer war seit 

2008 Geschäftsführerin der 

Fuschlsee Tourismus GmbH sowie 

seit 2017 auch vom mehrgemein-

digen Tourismusverband Fuschl-

seeregion. 

Wir bedanken uns bei Hildegund 

Schirlbauer für ihr Engagement 

in der Region und ihren Ein-

satz in den vergangenen 13 Jah-

ren. Unter ihrer Führung gelang 

es die einzelnen Verbände zum 

heutigen, schlagkräftigen ge-

meinsamen Tourismusverband 

zu fusionieren. Sie hat ab Jänner 

die Geschäftsführung des Tradi-

tionsunternehmens "Salzburger 

Heimatwerk" übernommen, für 

ihre neue Aufgabe wünschen wir 

ihr von Herzen alles Gute.
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AUS DEM 
STANDESAMT
FAISTENAU

Trauungskalender

Unsere Standesbeamten haben 

für 2022 einen Trauungskalen-

der erarbeitet, der die freien und 

gebuchten Termine im Internet 

darstellt. Wer eine Trauung plant, 

schaut bitte unter www.faistenau.

gv.at/Buergerservice/Trauungs-

kalender und nimmt im Anschluss 

mit dem Standesamt in Faistenau 

Kontakt auf:

Wolfgang Ainz

standesamt@faistenau.gv.at

06228 2212 12

Gerne senden wir euch unsere 

Infomappe per Email zu, in der ihr 

Kosten, Trauungsorte und viele In-

formationen findet.

Wir freuen uns auf eure Anfrage!

Vaterschaftsanerkennung vor 

Geburt

Wir möchten unsere „werdenden“ 

Eltern wieder einmal daran er-

innern, dass eine Vaterschafts-

anerkennung bereist vor Geburt 

möglich ist. Das hat den Vorteil, 

dass der Vater bereits in die erste 

Geburtsurkunde, die gratis ist, ein-

getragen ist. 

Bitte einfach einen Termin im 

Standesamt vereinbaren und zur 

Unterschrift vorbeikommen

Obsorgeerklärung

Wir empfehlen unverheirateten 

Eltern, eine Obsorgeerklärung für 

ihr gemeinsames Kind im Stan-

desamt abzugeben. Dies ist erst 

für geborene Kinder möglich. 

Auch hier gilt: Termin vereinbaren 

und zur Unterschrift vorbeikom-

men. 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 
LAND SALZBURG

Um die finanziellen Mehrbelastungen für das Heizen in der kalten Jahres-

zeit auszugleichen, werden Salzburgerinnen und Salzburger mit einem ein-

maligen Zuschuss von 180,- Euro unterstützt.

Einen Heizkostenzuschuss erhalten volljährige Personen mit eigenem Haus-

halt, die im Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben, deren Heizkosten 

mindestens 180 Euro im Jahr betragen und deren Nettoeinkommen je Haus-

halt die nachstehenden Einkommensgrenzen nicht überschreitet:

Von der Förderung ausgenommen sind: 

•	 Bewohnerinnen und Bewohner von Schüler-, Studenten- und sonstigen  

	 Heimen sowie von Seniorenheimen.

•	 Asylwerberinnen und Asylwerber, deren Aufenthalt in Salzburg im Rahmen  

	 der Grundversorgung sichergestellt wird bzw. die Möglichkeit der Sicher- 

	 stellung besitzen.

•	 Personen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten  

	 Dritte aufzukommen haben (zB Übergabevertrag) bzw. Personen, die ihren  

	 Brennstoff aus eigenen Energiequellen abdecken können.

Einkommen und Richtlinien

Grundsätzlich ist das Nettoeinkommen des vergangenen Monats heranzu-

ziehen. Was zum Einkommen zählt finden Sie in den Richtlinien 2021/2022 

des Landes Salzburg zum Heizkostenzuschuss (allgemein gültig ab 30. De-

zember 2021). Die Antragstellung ist ausschließlich online von 1. Jänner 2022 

bis 31. Mai 2022 möglich. Die MitarbeiterInnen der Gemeinde Ebenau unter-

stützen bei der elektronischen Antragstellung gerne jene Personen, die kei-

nen Internetzugang haben.

EINKOMMENSGRENZE 2021/2022

Alleinlebende/AlleinerzieherInnen € 979,-

Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragenen Partnerschaften € 1.469,-

DIE EINKOMMENSGRENZE ERHÖHT SICH

Für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug um € 303,-

Für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug um € 492,-

Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um € 492,-

Meldeangelegenheiten, Pass- und Per-

sonalausweise sowie der tägliche Post-

eingang werden künftig von Silvia Hirns- 

perger/Bürgerservice 06221 7229 12 

übernommen. 

Wahlen, Wählerevidenz, Wahlkarten – 

übernimmt Anita Geretschläger 06221 

7229 14.
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WICHTIGE 
INFORMATION
POOL- / SCHWIMMBECKENBESITZER 

Mittlerweile gibt es in Ebenau 

zwischen 100 und 120 Pools und 

größere Becken, die im Frühjahr 

aus der Ortswasserleitung gefüllt 

werden. Um zu vermeiden, dass es 

wieder in Situationen wie in den 

vergangenen Jahren kommt, wo in 

den Mittags- und Abendstunden, 

vor allem an den Wochenenden, 

der Leitungsdruck nicht vorhan-

den war und einige Ebenauerinnen 

und Ebenauer kein Trinkwasser zur 

Verfügung hatten, sollte folgendes 

beachtet werden: Absprache mit 

dem Wassermeister

Das Befüllen von Pools ab 3m³ darf 

nur nach Absprache mit unserem 

Wassermeister Herrn Matthias 

Ausweger erfolgen. Kontaktieren 

Sie ihn dazu während der Dienst-

zeiten von Montag bis Freitag in 

der Zeit von 7.00 bis 16.00 Uhr te-

lefonisch unter der Nummer 0676 

912 9750. Er entscheidet über den 

Termin des Befüllens (vgl. Wasser-

leitungsordnung der Gemeinde 

Ebenau §10 Abs.8). 

Das  gleichzeitige Befüllen meh-

rerer Schwimmbäder kann zu 

Versorgungsengpässen beim 

Trinkwasser führen. 

Weiters weist die Gemeinde alle 

Bewohnerinnen und Bewoh-

ner darauf hin, dass die Entnah-

me von Wasser aus den Bächen 

von der Österreichischen Bun-

desforste, sowie aus Hydran-

ten für Privatpersonen nicht 

gestattet ist.

G E M E I N D E  / / /  G E S U N D H E I T ,  S O Z I A L E S  U N D  F A M I L I E
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KLIMATICKET FÜR ALLE UNTER 
26 JAHREN NOCH GÜNSTIGER
WEITERES ATTRAKTIVES TARIFANGEBOT AB 1. JULI

Am 1. Juli erfolgt der nächste Schritt im Zuge einer von Verkehrslandesrat 

Stefan Schnöll initiierten Tarifreform: Das „Klimaticket U26“ für alle unter 

26 Jahren um nur € 274,- im Jahr.

Alle Personen bis zur Vollendung 

ihres 26. Lebensjahres können die 

neue Jahreskarte erwerben. 

Studententicket bleibt bestehen

Für Studierende bleibt zukünftig die 

Wahl, welche Ticketkategorie für sie 

besser passt, das vergünstigte Se-

mesterticket bleibt jedenfalls weiter-

hin bestehen. 

Wer bereits in Besitz eines Jahresti-

ckets für 365 Euro ist, kann ebenfalls 

in den Genuss des U26-Angebots 

kommen. Eine Rückerstattung der 

anteiligen Kosten wird ab 1. Juli mög-

lich sein.

T I CK T E S U N D I N FO S U N T ER : S A L ZB U R G -V ER K EH R . AT/

NACHTBUS
Mit Öffnung der Nachtgastronomie und dem 

Wegfall der Sperrstunde, können ab 5. März 

2022 auch die Nachtbusse wieder regelmäßig 

fahren. 

Mit dem Nachtbus gibt es an Wochenenden und vor Feiertagen für alle 

Nachtschwärmer eine günstige und sichere Heimfahrmöglichkeit. Ob Kultur-

programm, Sportveranstaltung oder einfach nur nächtliches Flanieren – der 

Nachtbus bringt Sie an Ihr Ziel. Der Nacht-

bus fährt in der Nacht von Freitag auf Sams-

tag, von Samstag auf Sonntag, sowie teils 

vor Feiertagen zum günstigen Einheitspreis 

von 4,50 € pro Fahrt. Am Tag der Sommer- 

und Winterzeitumstellung verkehren Busse 

wie gewohnt nach “alter” Uhrzeit.

Der Fahrkartenpreis ist ein Fixpreis - unab-

hängig von der Fahrtstrecke - und ist mit 

Verbundfahrkarten nicht kombinierbar.

Geh´n wir am Samstag 
in Salzburg fort?

SICHER !

Wie kommen wir heim?

SICHER !

N ACHTBUS 915 
FA HRPL A N 
SAL ZBURG – 
S T. G ILGEN

N AC H T B U S 9 1 4 
FA H R P L A N 
S A L ZB U R G – 
M O N D S EE

AKTUELLE ANGEBOTE FÜR ALLE 
ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL, 

GELTEND FÜR DAS GESAMTE BUN-
DESLAND SALZBURG, IM ÜBERBLICK:

Klimaticket
€ 365,- 

(jährlich)

Seniorenkarte
€ 274,- 

(jährlich)

Studententicket
€ 137,- 

(pro Semester)

Klimaticket U26
€ 274,- 

(jährlich)



77

G E S U N D H E I T ,  S O Z I A L E S  U N D  F A M I L I E  / / /  G E M E I N D E

ELEKTRO- 
GERÄTE
Das Aufkommen der Elektrogerä-

te, welche am Altstoffsammelhof 

in Ebenau weggeworfen werden, 

erhöht sich jedes Jahr. Es werden 

immer mehr – auch noch funk-

tionierende – Elektrogeräte ent-

sorgt. Dieses Problem tritt in ganz 

Europa immer mehr in den Vor-

dergrund und ist in vielen Fällen 

Ressourcenverschwendung. In 

den Jahren 2019 bis 2021 hat Ebe-

nau sich in der gesamten Region 

leider zum Negativ-Spitzenreiter 

entwickelt.

Welche Maßnahmen setzt nun 

die Gemeinde?

•	 Wir rufen alle Gemeindebürger_ 

	 innen dringend dazu auf, durch  

	 den Elektrohändler Ihres Ver- 

	 trauens feststellen zu lassen, ob  

	 eine Reparatur möglich ist,  

	 bevor Sie das Gerät wegwerfen.  

	 Es gibt auch hier einen Repara- 

	 turbonus des Landes Salzburg.

•	 Die Gemeinde Ebenau wird ab  

	 sofort noch funktionierende  

	 Elektrogeräte separat sammeln  

	 und der Caritas für Carla- 

	 Geschäfte, die Flachgauer Tafel,  

	 etc. übergeben um diesen  

	 Geräten ein 2. Leben zu ermög- 

	 lichen und Mitmenschen, die  

	 sich gewisse Dinge nicht mehr  

	 leisten können, zu helfen.

Dennoch die Bitte an alle: bitte 

tauschen Sie Elektrogeräte erst 

wenn sie nicht mehr funktionie-

ren und auch nicht mehr repariert 

werden können. 

UKRAINE
WIE EBENAU HILFT UND UNTERSTÜTZT

Die Kriegssituation in Osteuropa wird auch bei uns in Ebenau in den kom-

menden Wochen dazu führen, dass Geflüchtete in privaten oder öffentli-

chen Gebäuden untergebracht werden. 

Spätestens dann, können wir als dörfliche Gemeinschaft unsere Hilfsbereit-

schaft zeigen. Auch im Namen des Gemeindebundes bitten wir von Klei-

der-, Möbel-, oder anderen Sammlungen zum jetzigen Zeitpunkt Abstand 

zu nehmen. Diese Dinge werden oft (noch) nicht gebraucht oder landen in 

Lagerhäusern. Ich bin als Bürgermeister überzeugt, dass in Ebenau unsere 

osteuropäischen Nachbarn willkommen sind und unterstützt werden, wie 

unsere Nachbarn und Freunde vor Ort. Seitens der Gemeinde Ebenau wur-

den bereits Vorbereitungen getroffen, die gesetzlichen Aufgaben der Kinder-

betreuung, der Grundversorgung und der Integration in den Arbeitsmarkt zu 

erfüllen. 

Gemeinden helfen Gemeinden

Die ukrainischen Kommunalverbände sind Mitglieder des europäischen 

Dachverbands CEMR (The Council of European Municipalities and Regions), 

welcher die Angriffe verurteilt. Der CEMR ist in laufendem Austausch mit 

den ukrainischen Verbänden und 

Gemeinden und hat eine Taskforce 

eingerichtet, die Hilfesuchende und 

Helfende zusammenbringen und 

über Beiträge der lokalen und regio-

nalen Ebene berät.

Wenn ihr helfen möchtet, findet ihr 

unter anderem unter diesen links 

mehr Informationen:

Sprachliche Unterstützung

www.diakonie.at/news-stories/news/dringend-freiwillige-fuer-dolmetsch-

dienste-sprachunterstuetzung-und-erstintegration-gesucht

Bereitstellung von Unterkünften

www.salzburg.gv.at/soziales_/Seiten/unterkuenfte-fluechtlinge.aspx

Spenden

www.caritas-salzburg.at/

MMag. Birgit Karl

Vizebürgermeisterin Gemeinde Ebenau

EU-Gemeinderätin
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☹ ☺

Sieben gute Gründe für den 
Verzicht auf Laubbläser & -sauger 

� Lärmbelastung
Mit bis zu 110dBA (Elektro) bzw. 120dBA (Benzin)
ist die Lärmbelastung mit Kreissägen oder
Presslufthämmern vergleichbar.

� Blasgeschwindigkeit
Mit bis zu 442 km/h werden Insekten und andere
Bodenlebewesen vielfach tödlich mit dem
Luftstrom mitgerissen. Zusätzlich werden kleine
Steine/Splitt aufgewirbelt und beschleunigt,
was beim Aufprall zu Schäden an Autolack oder
Glasoberflächen führen kann.

� Feinstaubbelastung
Messungen haben ergeben, dass ein
durchschnittlicher Laubbläser eine Feinstaub-
Wolke mit einer achtmal höheren Belastung,
als ein Straßenbesen, erzeugt. Vor allem die
Verfrachtung von Streusplitt verursacht eine große
Staubaufwirbelung.

� Gesundheit und Hygiene
Neben dem Feinstaub werden Ruß, Pilzsporen,
Mikroorganismen, Bakterien und Viren auf-
gewirbelt (etwa aus Hundekot im Straßenstaub)
und mit der Staubwolke vertragen.

� Abgasbelastung
Benzinbetriebene Laubbläser, insbesondere mit 
Zweitaktmotoren, erzeugen neben gesundheits-
gefährdendem Feinstaub auch eine große Menge an 
Kohlenwasserstoffen, die wiederum zur Ozon-
produktion beitragen.

� Artenschutz
Insbesondere Laubsauger vernichten viele Boden-
lebewesen, indem sie diese –ohne Möglichkeit 
vorher zu fliehen- aus ihrem Lebensraum absaugen 
oder durch die Wucht des Luftstroms abtöten oder 
verletzen.

� Energieverschwendung
Die Nutzung von Laubbläsern und –saugern stellt, 
unabhängig von der Art des Antriebs, einen 
vermeidbaren Energieverbrauch dar.

Mit Laubbläsern und Laubsaugern lassen sich Gärten und Freiflächen am Haus im Herbst von 
abgefallenen Blättern befreien. Wer mit einem Laubbläser arbeitet kann trockenes Laub oder andere 
Reste im Garten und auf dem Hof schnell bewegen. Abgesehen davon bietet die technische Lösung 
jedoch keine weiteren Vorteile.  Im Gegenteil: Die Liste an Nachteilen ist lang - und sie betreffen 
Mensch, Tier und Gartenleben gleichermaßen.

Natur- und Umweltschutz, Gewerbe
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GRATIS KOMPOSTERDE AM 
RECYCLINGHOF 
GRATISAKTION DER GEMEINDE UND DER SAB 

Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH in Siggerwiesen (SAB) verarbei-

tet seit Jahren auch den Bioabfall aus unserer Gemeinde. Daraus entsteht 

wertvoller und nährstoffreicher Qualitätskompost gemäß Kompostverord-

nung, Qualitätsklasse A, der sich zur Verwendung im Garten- bzw. Land-

schaftsbau zur Düngung des Bodens und von Kulturen eignet. 

Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der Bioabfallsamm-

lung erhalten die Bürger unserer Gemeinde gratis und in Haushaltsmengen 

den von der SAB produzierten „Florakraft Biokompost“. Die Erde liegt ab ca. 

Mitte April neben dem Recyclinghof zur Mitnahme bereit (solange der Vor-

rat reicht, Behälter ist mitzubringen).

Am Recyclinghof können Sie auch Informati-

onsmaterial über die richtige Anwendung und 

die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten die-

ses Biokompostes erhalten. Die Salzburger Ab-

fallbeseitigung GmbH und und die Gemeinde 

Ebenau laden Sie herzlich zur Teilnahme ein!

SAB - Ihr Entsorger mit Verantwortung B I L D :  E VA E L I J A S /  P E X E L S .C O M

AUTOWRACK-
ENTSORGUNG
SIE HABEN EIN KAPUTTES AUTO 

UND MÖCHTEN ES ENTSORGEN 

LASSEN?

Geben Sie dies bitte in Ihrem 

Gemeindeamt bekannt – wir 

kümmern uns um eine fachge-

rechte und umweltbewusste Ent-

sorgung.

Im Mai 2022 wird wieder von der 

Firma WEISS eine Sammelent-

sorgung von Autowracks in Ihrer 

Gemeinde durchgeführt. Möch-

ten Sie Ihr Auto entsorgen, so ge-

ben Sie dies bitte bis spätestens 

4. Mai 2022 Ihrem Gemeindeamt 

bekannt. Die Abholung und Ent-

sorgung wird kostenlos für Sie 

angeboten.

Bitte zu beachten:

• Typenschein und Zulassungs-

 schein muss vorhanden sein. 

 Zulassung muss auf den Namen 

 des Entsorgers lauten.

• Unbedingt erforderlich ist die 

 Angabe, ob es sich um ein gas-

 betriebenes Auto handelt oder 

 nicht.

• Im Auto darf nichts abgelagert 

 sein. Sollten sich zusätzliche 

 Reifen oder diverser Müll im Auto 

 befinden, wird die Entsorgung 

 dem Autobesitzer in Rechnung 

 gestellt. 

• Das Autowrack soll für den Ab-

 transport leicht zugänglich sein.

• Bitte geben Sie Ihrer Gemein-

 de die folgenden Daten bekannt: 

 Name und Anschrift, Telefon-

 nummer, Automarke, Farbe und 

 Fahrgestellnummer.

GEMEINSAM GEGEN LEBENS-
MITTELVERSCHWENDUNG
Damit unsere gekauften Lebensmittel lange frisch bleiben und nicht verder-

ben, sollten diese richtig im Kühlschrank einsortiert werden. Die Tempera-

tur im Kühlschrank ist in jedem Fach verschieden. Von ca. 8°C im obersten 

Fach sinkt sie auf ungefähr 5°C auf mittlerer Ebene und im untersten Fach 

herrschen Temperaturen von ca. 2°C. In den Obst- und Gemüsefächern ganz 

unten ist es hingegen mit 8°C - 9°C wie-

der wärmer. 

Machen Sie Ihren Kühlschrank nicht 

zum „Warteraum“ Ihrer Mülltonne!

Die Hälfte der Österreicher*innen wirft 

jede Woche eine Handvoll Lebensmittel 

weg. Das sind 521.000 

Tonnen Lebensmittel 

pro Jahr. Achte mehr 

darauf, denn Lebens-

mittel sind wertvoll.
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WIR SIND KLIMA- UND ENERGIE-
MODELLREGION FUSCHLSEE-
WOLFGANGSEE!
Gemeinsam aktiv im Bereich Klimaschutz und Energietransformation zu 

handeln – das ist das Ziel der dreizehn Gemeinden Adnet, Ebenau, Fais-

tenau, Fuschl am See, Hintersee, Hof bei Salzburg, Koppl, Krispl, Plainfeld, 

Thalgau, St. Gilgen, St. Wolfgang und Strobl.

Durch den Verein Regionalentwick-

lung Fuschlseeregion (REFS), denen 

als außerordentliche Mitglieder auch 

die drei Wolfgangseegemeinden an-

gehören, haben sich die Gemeinden 

für das Förderprogramm „Klima- und 

Energiemodellregion“ (KEM) des Kli-

ma- und Energiefonds, zusammen-

geschlossen. „Wir freuen uns sehr, 

dass wir vom Klima- und Energie-

fonds Österreich eine positive Rück-

meldung bekommen haben und 

somit als Region damit beauftragt 

wurden, den Klimaschutz in unseren 

Gemeinden zu verankern“, so REFS-

Obmann Bgm Thomas Ließ. Öster-

reichweit setzen derzeit bereits 120 

Modellregionen (sogenannte „KEM-

Regionen“) mit 1060 Gemeinden er-

folgreich Klimaschutzprojekte um.

Durch die gemeinde- und regions-

weite Kooperation sollen künftig na-

türliche Ressourcen optimal genutzt, 

Energieeinsparungen, sowie der Aus-

bau von erneuerbaren Energien und 

ein nachhaltiges Wirtschaften voran-

getrieben werden. Um erfolgreiche 

Umsetzungen von neuen Projekten 

und Maßnahmen zu gewährleisten, 

werden Entscheidungsträger:innen 

und Bürger:innen unmittelbar in das 

Programm eingebunden.

In der KEM Fuschlsee-Wolfgangsee 

werden in den kommenden drei Jah-

ren eine umfassende Öffentlichkeits-

arbeit und Bewusstseinsbildung zu 

den Themen Klimaschutz, erneuer-

bare Energie und Energieeinsparun-

gen erfolgen. Insbesondere soll es im 

Rahmen eines Energieschwerpunk-

tes zu einem verstärkten Ausbau er-

neuerbarer Energieträger und einer 

gleichzeitigen Steigerung der Ener-

gieeffizienz und Einsparungsmaß-

nahmen im Energieverbrauch geben. 

Das erste Jahr widmet sich haupt-

sächlich der Erstellung eines Um-

setzungskonzeptes, das als Fahrplan 

und Leitbild für die kommenden Jah-

re, dienen soll. Zudem wird eine ver-

stärkte Vernetzung und Zusammen-

arbeit zwischen Gemeinden forciert.

Verantwortlich für den Aufbau der 

KEM Fuschlsee-Wolfgangsee ist Na-

dine Guggenberger, MSc. Die studier-

te Geografin und Projektmanagerin 

der LEADER-Region FUMO unter-

stützt den Verein Regionalentwick-

lung Fuschlseeregion, sowie die teil-

nehmenden Gemeinden und ist in 

die Strukturen des Regionalbüros 

Flachgau-Ost eingebunden.

Mehr zu KEM-Programm findet man 

unter: 

www.regionalbueroflachgauost.at

Kontakt KEM Fuschlsee-Wolfgang-

see

Nadine Guggenberger, MSc 

(Projektleitung)

+43 676/40 68 985

guggenberger@regionfumo.at

LITTERING
WAS IST DAS?

Littering ist ein englischer Begriff 

und bezeichnet die Verschmut-

zung von Flächen und Räumen 

durch Müll. In der Regel tritt Litte-

ring in Folge des achtlosen Weg-

werfens und Liegenlassens von 

Abfall auf. Das passiert vorzugs-

weise auf öffentlichem Grund, 

insbesondere auf Straßen und 

Plätzen, in Parks oder in der Land-

schaft. Wer seinen Abfall richtig 

entsorgt, trägt zu einem sauberen 

und gesunden Lebensraum bei.

Wie sauber ist Österreich?

Österreich nimmt in puncto sau-

bere Umwelt eine Vorreiterrolle 

ein. Darauf sind die Österreicherin-

nen und Österreicher auch stolz. 

Sauberkeit ist aber keine Selbst-

verständlichkeit. In den meisten 

Bereichen strahlt unser Land, weil 

das Umweltbewusstsein stark 

ausgeprägt ist. An einigen neural-

gischen Punkten – wie auf öffent-

lichen Plätzen bzw. Treffpunkten, 

entlang stark befahrener Straßen, 

in der Nähe von Lokalen – ist das 

achtlose Wegwerfen von Abfall je-

doch sehr wohl ein Problem.

85% DER ÖSTERREICHINNEN UND 

ÖSTERREICHER EMPFINDEN IHR 

LAND ALS SAUBER*

69% DES LITTERINGS IST REST-

MÜLL: ZIGARETTEN, ESSENSRES-

TE, VEGETABILIEN, HUNDEKOT**

* S T U D I E VO N H A S S L I N G E R- C O N S U LT I N G I M AU F -
T R AG D E R I N I T I AT I V E „ R E I N W E R F E N S TAT T W EG -
W E R F E N “ 
* *  S T U D I E N D E R W I R T S C H A F T S U N I V E R S I TÄT 
W I E N U N D D E R U N I V E R S I TÄT B A S E L
Q U E L L E :  W W W. R E I N W E R F E N . AT 
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V E R A N S T A L T U N G E N  / / /  K U L T U R  U N D  F R E I Z E I T

Fruhlingskonzert
der Musikkapelle Ebenau

Samstag, 30. April 2022,
um 20 Uhr im Turnsaal
der Volksschule Ebenau

Eintritt frei!
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MAIBAUM
AUFSTELLEN

7. MAI 2022

IN EBENAU

AB 13 UHR

BEI DER
WASCHLMUHLE

K U L T U R  U N D  F R E I Z E I T  / / /  V E R A N S T A L T U N G E N
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AKTUELLES 
ANNO 
DAZUMAL
ALTE ZEITUNGSARTIKEL

VON 1861 - 1935

Gelesen von Wilhelm Leitner und 

musikalische Umrahmung Rund 

ums Jahr Chor.

So., 15. Mai 2022 

um 14.00 Uhr 

im Brunnengarten (bei Schlecht-

wetter im Ottheinrich Zenkersaal)

WANN WAS WO

nur nach telefonischer 
Vereinbarung

Sprechstunde in rechtlichen
Angelegenheiten

Sitzungszimmer
Gemeindeamt

jeden Do. von
15.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt in Ebenau,
verschiedene „Standler“

zwischen
Feuerwehrhaus und
Kindergarten

Di., 12.04.2022
ab 15.00 Uhr

Geschichten rund ums Ei
Öffentliche Bibliothek 
Ebenau

Sa., 07.05.2022
ab 13.00 Uhr.

Maibaum aufstellen 
in Ebenau

bei der Waschlmühle

So., 15.05.2022
ab 14.00 Uhr

Aktuelles Anno Dazumal
Brunnengarten (bei 
Schlechtwetter im 
Ottheinrich Zenkersaal)

So., 22.05.2022
ab 11.00 Uhr

Bücher - Schoppen

Brunnengarten 
(bei Schlechtwetter 
im Museum im 
Fürstenstöck)

So., 22.05.2022
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Internationaler Museumstag
Museum im 
Fürstenstöckl

VERANSTALTUNGSVORSCHAU

INTER-
NATIONALER 
MUSEUMSTAG 
DIE FLEISSIGEN KESSEN BIENEN 

VON EBENAU

Eine Ausstellung in Zusammen-

arbeit der Ebenauer Imker und 

dem Museum im Fürstenstöckl 

Ebenau.

So., 22. Mai 2022 

von 10.00 bis 17.00 Uhr

13

SALZBURG RADELT
„Salzburg radelt“ – geht in die nächste Runde und lädt 

alle Salzburgerinnen und Salzburger auch heuer wie-

der zum Radfahren und Mitmachen ein. Alle, die sich 

unter salzburg.radelt.at anmelden und zwischen 20. 

März und 30. September 2022 mindestens 100 km mit dem Rad fahren, 

nehmen an der Verlosung von Preisen teil (u.a. wird in jedem Bezirk ein 

Fahrrad verlost).

Auch wir möchten unsere Gemeindebürgerinnen und -bürger motivieren 

mitzumachen. Einfach anmelden auf salzburg.radelt.at (wo man alle Infor-

mationen findet) und die geradelten Kilometer einfach online eintragen – ab 

20. März geht´s los. Mitradeln & gewinnen!

Statistik der Aktion Salzburg radelt 2021

3.146

Teilnehmende

2.097.476,00

gefahrene Kilometer

369.994,77

kg CO2 Ersparnis

B I L D :  P I X A B AY.C O M

DAT E N VO M 19 . 03 . 2 0 2 1 B I S  3 0 . 0 9 . 2 0 2 1 
S A L Z B U R G . R A D E LT. AT/ V E R G A N G E N E-S TAT I S T I K /15 5

I L L U S T R AT I O N E N :  F R E E P I K .C O M
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MIT BÜCHERN 
WACHSEN
BUCHSTART ÖSTERREICH ERMÖGLICHT KINDERN 

DIE FRÜHE BEGEGNUNG MIT BÜCHERN

Die Familie ist der bedeutendste und wir-

kungsvollste Lernort im Leben der Kinder. Aus 

Nähe und Beziehung wächst unsere Sprache 

als Schlüssel der Welt. Buchstart Österreich unterstützt Familien, die Liebe 

zu Büchern und zum Lesen gemeinsam zu entdecken und den Kindern ihren 

Weg ins Leben zu verschönern und zu erleichtern.

Wir, die Mitarbeiterinnen in der Bibliothek Ebe-

nau, sind schon seit Beginn von Buchstart 

Österreich sehr bemüht die kleinsten Leser 

unter uns, für die Welt der Bücher zu be-

geistern. Sehr viele Kinder in Ebenau 

haben schon eine eigene Bücher-

tasche der Bibliothek und können 

so ihre ausgesuchten Bücher schon 

selbst nach Hause tragen. 

Wir laden alle Familien mit Kindern von 0-3 Jahren in die Bibliothek ein! Holt 

euch eure Büchertaschen mit vielen tollen Überraschungen!BÜCHER - 
SCHOPPEN
GROSSER BÜCHERFLOHMARKT 

MIT FRÜHSCHOPPEN

1 Paar Würstel mit Brot und Bier

+ 1 Buch um € 6,-

Jedes weitere Buch € 1,-

Sonntag, 22. Mai 2022 

ab 11.00 Uhr 

im Brunnengarten (bei Schlecht-

wetter im Museum)

FÜR ALLE KINDER UND 
JUGENDLICHEN!
„LESERstimmen – Der Preis der jungen LeserInnen“ ist ein vom Büchereiver-

band Österreichs organisiertes Kinder- und Jugendliteraturfestival und wird 

von 1. April bis 31. Mai 2022 stattfinden.

• Kommt in die Bibliothek!

• Wählt aus den zwölf LESERstimmen-Büchern euer Lieblingsbuch und gebt 

 eure Stimme ab!

• Der „Preis der jungen LeserInnen“ wird an die Autorin oder den Autor des 

 Buches mit den meisten Stimmen verliehen.

• Ihr könnt beim LESERstimmen-Gewinnspiel mitmachen und tolle Preise 

 gewinnen!

GESCHICHTEN 
RUND UMS EI
WIR EXPERIMENTIEREN UND 

FORSCHEN MIT EIERN

Dienstag, 12. April 2022 

um 15.00 Uhr

Wer genau schaut, findet vielleicht 

auch ein verstecktes Ei in der 

Bibliothek...

Veranstaltung für Kinder ab 

5 Jahren

B I L D :  P I X A B AY.C O M

14
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K I N D E R ,  J U G E N D  U N D  E R W A C H S E N E  / / /  B I L D U N G

SPENDEN-
SAMMLUNG
FÜR DEN KINDERGARTEN UND DIE 

ALTERSERWEITERTE GRUPPE

Der Kindergarten bedankt sich 

ganz herzlich bei Stoana Hannes 

für seine Spendensammlung wäh-

rend des Wochenmarktes in der 

Adventzeit.

Mit dieser großzügigen Spende 

werden in weiterer Folge Spielma-

terialien angekauft.

Das Team des Kindergartens und 

der alterserweiterten Gruppe be-

dankt sich ganz herzlich dafür.

EIN KINDERSPIEL 
NEUE ANGEBOTE FÜR KINDER UND TEENS

Mein Name ist Anna Lindner. Ich bin ausgebildete So-

zialpädagogin, Innenraumgestalterin sowie Fitness- 

und Personaltrainerin. 

Um meine eigene Philosophie der 

ganzheitlichen Kinderbetreuung und 

meine Leidenschaft für Eventplanung 

beruflich zu vereinen, habe ich mich 

mit "Ein KINDERspiel" im April 2020 

selbständig gemacht. Ich arbeite in-

dividuell, professionell, motiviert und 

leiste wertvolle Kinderbetreuung.

Das Kuscheltier an meiner Seite ist 

Xaver. Alle Kinder lieben ihn. Deswe-

gen ist er bald in unserem ONLINE-

SHOP als Reproduktion erhältlich. 

Im Sommer 2021 konnten uns eini-

ge Eltern und Kinder bereits bei den 

AKTIVWOCHEN (Ferienprogramm) in 

der Fuschlseeregion kennenlernen. 

Auf meinem Blog seht ihr, wie viel 

Spaß wir hatten.

Mein Angebot ist vielfältig: 

• Kindergeburtstage, Mottopartys

• Betreuung und Animation von 

 Kindern auf Hochzeiten, Firmen-

 feiern, Gartenpartys etc.

• Babysitting für Kinder und Teens

• Ferienprogramm im Sommer – 

 Activdays

• verschiedene pädagogische Work-

 shops

2022 biete ich viele einzigartige 

Kinderworkshops:

Ein Winterspiel, "Die KINDERspiel"-

Kochparty, Dancedays, …

als auch Elternworkshops:

Eltern Trickkiste, Meine Auszeit und 

DIY Duftwelt an.

Anmeldung und Details unter

www.ein-kinderpiel.at/workshops

Seit März wohne ich nun in Hof und 

freue mich darauf, für die Gemein-

de Ebenau mit „Ein Kinderspiel“ eine 

wertvolle Ergänzung für das Kinder-

angebot zu sein. 

Strahlende Kinderaugen liegen mir 

nämlich sehr am Herzen!

Kontaktdaten

„Ein Kinderspiel“ 

mit Anna Lindner

Steingrundstrasse 24

5322 Hof bei Salzburg

0660/730 23 66, 

a_lindner@ein-kinderspiel.at

www.ein-kinderspiel.at

LANGE NACHT DER LEHRE 
IM TENNENGAU 

Am Freitag, 29. April 2022 öffnen von 15.00 bis 21.00 Uhr über 35 Firmen 

ihre Türen und geben einen Einblick in die verschiedensten Lehrberufe.

Jugendliche und ihre Eltern erhalten bei Betriebsführungen, 

Lehrberufs-Vorstellungen, Mitmachstationen und vielen wei-

teren Aktionen der teilnehmenden Unternehmen einen Blick 

hinter die Kulissen und Unterstützung bei der Berufsorientie-

rung. Und idealerweise lernen die Jugendlichen dort ihre zu-

künftigen Kolleg*innen, Lehrausbilder*innen und Chef*innen 

kennen.

Weitere Infos und Anmeldung unter www.lehre-salzburg.at. 

Unter allen Anmeldungen wird ein Mopedführerschein ver-

lost!

Z U R A N M E L D U N G :

29.4.2022
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W I R T S C H A F T  / / /  U N T E R N E H M E N S N A C H R I C H T E N

GEMEINSCHAFTSVERPFLEGUNG EBENAU
REGIONALITÄT IST FÜR DIE GEMEINDE EBENAU MEHR ALS EIN SCHLAGWORT

Wir arbeiten besonders im Lebensmittelbereich gerne mit regionalen Partnern zusammen. Das Plainfelder „Drei-

bergbachl“, das unseren Kindergarten, Volksschule und Essen auf Rädern mit dem Mittagessen versorgt, legt beim 

Einkauf von Lebensmitteln besonders viel Wert auf regionale Produkte. 

Das Restaurant und Cateringservice hat sich nun für 

das „SalzburgerLand Herkunfts-Zertifikat“ zertifizieren 

lassen, bei dem Gerichte mit dem Zertifikat ausgelobt 

werden dürfen, sobald nachweislich die primäre Zutat 

des Gerichtes aus Salzburg kommt. Zuständig dafür ist 

das Salzburger Agrar Marketing – ein geschlossener Ver-

ein mit dem Obmann LR Sepp Schwaiger. Ziel ist es, die 

heimische Landwirtschaft und Verarbeitungsbetriebe zu 

unterstützen, damit mehr regionale Produkte in Schulen, 

Kindergärten, Seniorenheimen etc. verwendet werden. 

Mit kurzen Transportwegen und durch die Verwendung 

heimischer Produkte wird ein wesentlicher Beitrag zum 

Klima-, Natur- und Tierschutz geleistet. 

Im Zuge dessen wurde auch 

die Zertifizierung für „Gut 

zu Wissen“ abgeschlossen, 

dass für Transparenz beim 

Einkauf von Fleisch, Eiern, 

Milch und Milchprodukten 

steht. 

Beide Zertifikate werden in 

einem Zug jährlich vor Ort von einer unabhängigen ex-

ternen Kontrollfirma kontrolliert. 

Bei der ersten kostenpflichtigen Kontrolle wurden Rech-

nungen und Lieferscheine vorgelegt, die nicht nur bei 

den Milchprodukten das AMA Gütesiegel enthielten. 

Auch das Fleisch zeichnete sich dadurch aus, dass die 

Herkunft eindeutig nachvollziehbar war: geboren, ge-

mästet, geschlachtet in Salzburg und dem restlichen Ös-

terreich. Besonders positiv wurde vermerkt, dass unse-

re Schüler sogar heimisches Hühner- und Putenfleisch 

genießen dürfen. Mit dabei ein Lieferant aus Koppl, die 

Fleischhauerei Fuchs, der auch Schinken und Wurstwa-

ren noch selbst herstellt – idealerweise von heimischen 

Tieren von den umliegenden Bauernhöfen. Ein Genuss 

mit Regionalitätsgarantie. 

Durch die Zertifizierung unseres Caterers „Zum Drei-

bergbachl“ wurde unserem Bürgermeister für die Ge-

meinde Ebenau von Landesrat Sepp Schwaiger die 

Urkunde für „Gut zu Wissen“ und die Tafel zum Salz-

burgerLand Herkunfts-Zertifikat überreicht.

V E R L E I H U N G A N D I E G E M E I N D E N KO P P L ,  P L A I N F E L D U N D E B E N AU D U R C H 
L R S C H WA I G E R

B I L D :  S A L Z B U R G S C H M EC K T
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ROMAN JOSEF 
OBSTBAUM PÄDAGOGE

Ich zeige dir, wie man Obstbäume 

pflegt und richtig schneidet

• Du erhältst von mir Anleitung und 

 Unterstützung - abgestimmt auf 

 deine Bedürfnisse.

• Praktische Vorgehensweise im 

 Umgang mit deinen (Obst)Bäumen 

 und im Garten.

• „Learning by doing“.

Ich pflege und schneide deine Obst-

bäume

• Die Obstbäume bekommen von 

 mir den richtigen Schnitt.

• Ich gebe dir nützliche Tipps fürs 

 Obstjahr.

Ziel des Obstbaumschnitts

• regelmäßige, gute Erträge

• gut entwickelte, gesunde Früchte 

 in leicht pflückbarer Höhe

• tragfähige Kronen, die nicht ge-

 stützt werden müssen 

• gesunde Bäume

Mein Werdegang

Seit meiner Kindheit interessiere ich 

mich für Pflanzen und Tiere. Aufge-

wachsen in der Land- und Forstwirt-

schaft, war ich oft im Wald bzw. in 

der Natur. Im Schulalter machte ich 

erste Erfahrungen im Anbau von Ge-

müsepflanzen. Mit 15 Jahren erlernte 

ich die Kunst des Obstbaumschnei-

dens und -pflegens. Die Bäume ha-

ben mich schon immer fasziniert. Ich 

besuchte einige Praktikerkurse bei 

Ing. Dreiseitl. Dann gings gleich auf 

die Bäume - zuhause am Hof und in 

der Nachbarschaft...

Meine Ausbildungen

• 1992-1997 Schnittkurse bei Ing. 

 Dreiseitl und des LFI Sbg.

• 2016 Permakultur-Design-Kurs bei 

 Bernhard Gruber

• 2018 Obstbaum-Lehrgang bei der 

 Arche Noah

• Praktikum bei der Baumschule 

 Junger Ernst in OÖ ua.

Jetzt ist der beste Augenblick!

Kontaktiere mich gerne und wir be-

sprechen, wie ich Dich unterstützen 

kann.

+43 664 5480412

roman.taketina@aon.at oder

verein@bellavita-institut.net
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PSYCHO-
THERA-
PEUTISCHE 
GRUPPEN
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

• Ängste, sozialer Rückzug, schu-

 lische Überforderung, familiäre 

 Herausforderungen und Schwie-

 rigkeiten, Veränderungen, ver-

 minderter Selbstwert, Gefühle.

• Kreativ- spielerische Aufar-

 beitung zum Thema Corona und 

 deren Auswirkungen auf die 

 Seele von Kindern.

Veranstaltungsorte

Aigen und Ebenau

6 Termine zu je 1 ½ Stunden (je 50 

Min. Vor- und Nachbesprechung)

Anmeldungen ab sofort möglich!

Melanie Erker, ME

Integrative Gestalttherapeutin

Messingstraße 29, 5323 Ebenau

+43 660 52 64 904

melanie@praxissalzburg.eu
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WOCHENMARKT IN EBENAU
JEDEN DONNERSTAG VON 15.00 BIS 18.00 UHR. WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

S´KASSTANDL, Andreas Berger

Friedburg, 0660 6640044

Schaf-, Ziegen- und Kuhmilch-Käse aus dem In- und  

Ausland, hausgemachte Aufstriche, Kaspreßknödel, 

Holzofenbrot, Kernöl, Topfen, Butter, Butterschmalz,  

Frisches Sauerkraut, Wein, uvm.

f: Andis Spezialitäten

FLEISCH & WURSTWAREN STOANA, Johann Fagerer

Ebenau, 0664 1834589

Wurstwaren, Fleisch, Käse, Nudeln, Eier, Honig, Brot,  

Joghurt, Frischkäse, uvm.

f: Stoana Fleisch und Wurstwaren

RÖMERBRÄU AUSTRIA, Josef Schweigerer

Oberhofen am Irrsee, 0664 8929540

Hausgebraute - naturbelassene - unfiltrierte Biere,  

Getränke aller Art

w: roemerbraeu.at, 

f: Römerbräu Austria, i: Römerbräu Austria

BIOHOF-PERTILLER, Philipp Pertiller

Eugendorf, 0650 4215053

Bioprodukte wie: Obst, Gemüse, Jungpflanzen, Schnitt-

blumen, uvm., teils aus eigener Erzeugung

f: Biohof Pertiller

OBEREDHOF, Johanna und Hubert Neureiter

Ebenau, 0664 6519211, 0677 61026359

Bioprodukte wie: Eier, Honig, Schafmilch-Joghurt, Schaf-

milch-Käse, Müsli, Mehl, uvm. Teils aus eigener Erzeu-

gung, Brot und Gebäck, Kaffee, Kuchen, Liköre, Bienen-

wachskerzen, Honigprodukte

f: Oberedhof, i: Oberedhof

ZUCKERBÄCKEREI PADINGER, Thomas Padinger

Ebenau, 0699 18328765

Süßes aus der Backstube aus eigener Erzeugung: Hand-

geschöpfte Schokoladen, Kekse, Schaumspitz, Schoko- 

bananen, Cookies, Rolleis (saisonell), Joghurtcreme, uvm.

w: zuckerbaeckereipadinger.com 

f: Zuckerbäckerei Padinger, i: Zuckerbäckerei Padinger

KELTENQUELL FISCH, Marco Meisl

Ebenau, 0664 9128894

Fische aus der eigenen Zucht: frisch oder geräuchert

BOSNASTAND, Johannes Fürstaller

Ebenau, 0664 9767900

Bosna, Käsekrainer, Burenwurst, Waldviertler, Getränke, 

Frisch-Milch & uvm.
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